
 

                             
Hüttentour Hochstubai 

Rund um das Windachtal 
 

24.07. bis 30.07.2016 
 

Gemeinschaftsveranstaltung auf eigene Gefahr 
 

 

 

Voraussetzungen:  

Die Höhenwege über dem Windachtal führen abwechslungsreich durch alpine Landschafft und 

eröffnen grandiose Rund-Umblicke in die Stubaier und Ötztaler Bergwelt. Unsere Etappen sind als 

sind als rote und schwarze Bergwege klassifiziert. Ausgesetzte und stahlseilgesicherte Passagen 

erfordern Trittsicherheit und Schwindelfreiheit. Auch sind mehr oder minder steile Schneefelder nicht 

auszuschließen und ein seilfreier Gletscherübergang muss bewältigt werden.   

 

 

1. Tag: Anreise nach Sölden im Ötztal und gegebenenfalls Übernachtung im Garni Alpinea, 

individuelle Buchung unter www.alpinea-soelden.at  

  

2. Tag: Aufstieg durch das Windachtal zum Gasthaus Fiegl (1900) und weiter durch das Schönkar 

zum Brunnenkoglhaus (2735 m). Aufstieg 1350 Hm  Gehzeit 4-5 Std. (Bus bis Fiegl möglich) 

 

3. Tag: Aussichtsreich auf dem Erzherzog-Eugen-Höhenweg über den Hinteren Brunnenkogl     

(2775 m) und die Wilde Rötelspitz (2965 m). Vorbei an malerischen Seen hinunter zum Timmelsjoch 

und zum Berghaus Hochfirst (1816 m). Aufstieg 350 Hm  Abstieg 1200 Hm  Gehzeit  5-6 Std. 

 

4. Tag: Über die Brücke der Passer und die Wiesen der Timmelsalm zum schön gelegenen 

Schwarzsee. Er lädt zu einer Rast ein, bevor es steil bergauf zur Windachscharte (2844 m) und zur 

Siegerlandhütte (2710 m) geht. Aufstieg 1050 Hm  Abstieg 160 Hm  Gehzeit 4-5 Std. 

 

5. Tag: Vormittags fakultativ auf den Scheiblehnkogl (3060 m) mit seiner weiten Aussicht bis zu den 

Dolomiten. Zurück auf der Hütte und nach einer Pause Weiterweg über das Gamezplatzl (3019 m) 

zur Hildesheimer Hütte (2899 m). Aufstieg 600 Hm  Abstieg 400 Hm  Gehzeit 3 Std.  

Scheiblehnkogl zusätzlich 600 Hm Auf- und Abstieg  Gehzeit 3½ Std.  

 

6. Tag: Auf einer in der Regel markierten Trasse über  Gaißkar- und  Windachferner. Dann durch das 

Warenkar und zum Schluss über die Himmelsleiter hinauf zur Hochstubaihütte (3173 m). Fakultativ 

auf den Hohen Nebelkogl (3211 m). Aufstieg 900 Hm  Abstieg 650 Hm  Gehzeit 5-6 Std. 

 

7. Tag: Abstieg durch das Laubkar zur Kleblealm (2015 m) und Bus nach Sölden  

Abstieg 1200 Hm  Gehzeit 3 Std. 

 

 

 

Organisation und Anmeldung: Traudel Knapp   traudel123@web.de   oder 0160 4588828 

 

Weitere Infos siehe:   - Panorama 5/11 

     - DAV Flyer „Söldens stille Seite – Hochstubai“ 

Vortreffen:    bei einer Taunuswanderung Termin Anfang Juni 

http://www.alpinea-soelden.at/
mailto:traudel123@web.de

